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Ihre Spende für die Gemeinde
*Wir bemühen uns um viele attraktive Angebote für Sie. Das soll auch in Zukunft so sein. Damit es 
so bleiben kann, und wir auch neue Angebote machen können, freuen wir uns über Ihre Spende. 
Den Verwendungszweck können Sie selbst bestimmen. Viele Menschen spenden schon regel- 
mäßig auf das Gemeindekonto. Vielen Dank! 

Melanchthonkirchengemeinde
IBAN: DE 07 2005 0550 1043 2134 69 BIC: HASPDEHHXXX

Bitte geben Sie den Verwendungszweck an. Wenn Sie uns Ihre Anschrift mitteilen, gibt es auf 
Wunsch ab 50 Euro eine Jahresspendenquittung.

Vermietungen
Unsere Gemeinderäume und den Tagungs-
raum können Sie für private Feiern und 
Veranstaltungen mieten! Auskunft erteilt 
Ihnen das Gemeindebüro zu den üblichen 
Öffnungszeiten unter Tel. 89 13 06.

Das Gemeindebüro ist während der Schulferien 
(20.12.24-3.1.25) 

am Montag von 10:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Im Gemeindebrief der Melanchthongemeinde werden regelmäßig Ehejubiläen sowie kirchliche Amts-
handlungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen und Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht.  
Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem KGR oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vor-
liegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.
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Liebe Leserin, lieber Leser,
was soll ich meinen Liebsten nur schenken? Diese 

Frage treibt nicht Wenige in der Zeit vor Weihnachten 
um. Wie ist es überhaupt zu diesem Brauch gekommen? 
Ist das eigentlich nötig? Oder könnte man darauf auch 
verzichten? In manchen Familien- oder Freundeskreisen 
wird dieser Verzicht mit allseitigem Einvernehmen mit 
Erfolg gepflegt. (Ich weiß, Wirtschaft und Einzelhandel 
finden diese Idee natürlich nicht so toll!) Es sind drei Wei-
se, die sich zum neugeborenen Kind im Stall aus der Fer-
ne auf den Weg machen. Und sie treffen nicht mit leeren 
Händen ein. Sie „schenkten ihm Gold, Weihrauch und 
Myrrhe.“ (Matthäus 2,11) Ich nehme an, den meisten von uns wird es schwerfallen, 
so ganz auf eine Gabe zu verzichten. „Schenke groß oder klein,/ Aber immer ge-
diegen./ Wenn die Bedachten/ Die Gaben wiegen,/Sei dein Gewissen rein. Schen-
ke herzlich und frei./ Schenke dabei/ Was in dir wohnt/ An Meinung, Geschmack 
und Humor./ So dass die eigne Freude zuvor/Dich reichlich belohnt. Schenke mit 
Geist ohne List./Sei eingedenk,/ dass dein Geschenk/ Du selber bist.“ Joachim 
Ringelnatz legt uns dies ans Herz. Dass wir „gediegen“ schenken sollen, meint so 
viel wie „solide, verlässlich“, es kommt ursprünglich von (gut) „gedeihen“. Diese 
gewitzte Anleitung verstehe ich so: Ich muss dem anderen keine versteckten Bot-
schaften mit irgendwelchen ‚Laternenpfählen‘ übermitteln. Da es ein Geschenk 
von mir ist, muss ich mit meiner Ansicht, meinem Geschmack und auch mit ei-
nem Quentchen Humor nicht hinter dem Berg halten. „Bringt keine Geschenke 
mit, dass du kommst, ist Geschenk genug!“ liest man manchmal auf Einladungs-
karten. In der Tat, dass wir selbst uns ein Stell-dich-ein geben, ist eigentlich schon 
Geschenk genug. Und letzten Endes feiern wir an Weihnachten, dass Gott selbst 
sich in diese Welt hinein begibt: „Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen 
eingeborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden.“ 
(Johannes 3,16) Das ist wahrlich ein Grund zum Feiern. Aber weiterer Geschenke 
bedarf es eigentlich nicht.

In diesem Sinne bedenke ich Sie und euch alle mit herzlichen weihnacht- 
lichen Grüßen

Ihr/Euer Pastor Heiko Jahn

Geistliches Wort
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TermineTermine

Sonntag 1.12.2024, 17 Uhr - Gesangskonzert 
 Siehe Seite 18

Dienstag 3.12.2024, 15 Uhr - 
SeniorenadventsfeierI
In diesem Jahr ist die Adventszeit wieder ein bisschen länger. In dieser von vie-
len Erwartungen erfüllten Zeit ist es guter Brauch sich in Gemeinschaft einzu-
fi nden. An diesem Nachmittag wird erneut Gelegenheit sein, sich adventlich in 
das Wunder der Weihnacht einzustimmen. Lassen Sie sich verwöhnen an festlich 

geschmückter Tafel. Es wird Kaff ee, Tee 
und Kuchen gereicht werden. 

Wir werden adventliche Geschich-
ten und Gedichte zum Besten geben 
und im gemeinsamen Singen auch in 
Erinnerungen unterwegs sein. Bringen 
Sie auch gern eine Begleitperson mit! 
Damit wir entsprechend planen kön-
nen, bitten wir um die Anmeldung bis 
Montag, den 2. Dezember im Kirchen-
büro bei Frau Bettina Schöttler (89 13 
06) oder bei Pastor Heiko Jahn (500 30 
962). 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für das Team: Anneliese Schwien und 
Pastor Heiko Jahn

Freitag 6.12.2024, 15 Uhr - Nikolausfest
Kinder stellt die Stiefel raus morgen kommt der Nikolaus! Bei uns kommt er heute 
und möchte von Euch Lieder und Gedichte hören. Aber vorher könnt Ihr noch 
an einigen Basteltischen schöne Sachen basteln. Wir starten um 15 Uhr und er-
warten gegen 17 Uhr den Nikolaus. Zeitgleich könnt Ihr Eure Mamis, Papis, Omis, 
Opis oder Freunde im Café Melanchthon parken, die dürfen da nach Herzenslust 
schmausen und für Euch ist bestimmt auch was dabei! Achtung, erzählt Eurer Be-
gleitung aber, dass der Nachmittag handyfreie Zone ist, und die kleineren Bastler 

Sonntag 1.12.2024, 17 Uhr - Gesangskonzert Sonntag 1.12.2024, 17 Uhr - Gesangskonzert 

In diesem Jahr ist die Adventszeit wieder ein bisschen länger. In dieser von vie-
len Erwartungen erfüllten Zeit ist es guter Brauch sich in Gemeinschaft einzu-
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und Bastlerinnen Hilfe von Ihrer Begleitung brauchen! Wir wünschen Euch viel 
Spaß und freuen uns auf Euch!

Für den Nikolaus und das Team Bettina Schöttler

Freitag 6.12.2024, 18:30 Uhr - Das Gustav-Adolf-
Ensemble singt Europäische Weihnachtslieder
Siehe Seite 19

Samstag 7.12.2024, 17 Uhr - Konzert Ottoneans + 
Kantorei
Siehe Gemeindebrief November 2024

24.12. und 26.12.2024 - Krippenspiele am Heiligabend und 
am 2. Weihnachtstag
Für den Heiligabend sind auch in diesem Jahr zwei Krippenspiele geplant. Um 
13:30 Uhr bereiten sich Kinder im KiTa- und Grundschulalter auf eine Auff ührung 
vor. Die Proben hierfür fi nden jeweils montags von 16 bis 17 Uhr in den Räumen 
der Gemeinde statt. Die Leitung hat Katharina Mühlmann. Unterstützt wird sie 
von Anneliese Schwien. Um 15 Uhr soll dann ein Krippenspiel der Konfi rman-
dinnen und Konfi rmanden zur Auff ührung kommen. Am 2. Weihnachtstag um 
11 Uhr kommt ein Krippenspiel von Menschen mit und ohne Behinderung zur 
Auff ührung.

Wir laden dazu herzlich ein!

Pastor Heiko Jahn

6.1. – 24.1.2025 Schritt für Schritt zu Gast
Wir begrüßen den Verein Schritt für Schritt e.V. in allen Räumen.

TermineTermine

Für den Nikolaus und das Team Bettina Schöttler

Freitag 6.12.2024, 18:30 Uhr - Das Gustav-Adolf-

Samstag 7.12.2024, 17 Uhr - Konzert Ottoneans + 

24.12. und 26.12.2024 - Krippenspiele am Heiligabend und 
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Termine
Donnerstag 23.1.2025, 19 Uhr - Gesprächsgruppe für 
Eltern 
Eltern nach dem Auszug der Kinder - verlassen und allein?
Meine Kinder, es sind Zwillinge und die jungen Frauen werden demnächst 34 
Jahre alt, leben ihr Leben, wie Kinder halt ihr Leben so leben.

Manchmal schrecke ich aus Selbstgesprächen auf. Wenn ich allein bin und 
ganz für mich, denke ich gelegentlich an sie und bin in Gedanken mit ihnen im 
Austausch. Vielleicht rede ich auch.

Es ist zuweilen irritierend. So wie ich mit ihnen in meiner Welt spreche, spreche 
ich in unser aller Welt nicht mit ihnen.

Geht es nur mir so? Oder kennen Sie das auch? Wir würden gerne mit Eltern -  
älteren Eltern - in einen Austausch treten - also in unser aller Welt!
Lernen wir uns kennen und vereinbaren wir vor dem Beginn, das alles was in un-
serem Raum und in unserer Zeit gesprochen wird, unter uns bleibt - vertraulich.

Wir treffen uns zum ersten Mal am 23.1.2025 um 19 Uhr im Gemeindehaus.
Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an unseren Pastor Heiko Jahn 040 
50030962 oder an mich unter 0173 1878715.

Andreas Bruno Gericke 

Mittwoch 29.1.2025, 15 Uhr - Geburtstagsnachfeier
Alle Geburtstagskinder der Monate Oktober, November und Dezember sind an 
diesem Mittwochnachmittag ganz herzlich zu einer Nachfeier in den Gemeinde- 
saal eingeladen. Wir heißen Sie mit Kaffee, Tee und Kuchen willkommen. Es wird 
Gelegenheit sein, lustige und besinnliche Geschichten zu hören oder selbst vor-
zutragen. Und es soll auch Raum für Gespräche untereinander sein. Schließlich 
wollen wir es nicht versäumen, auf das Wohl der Geburtstagskinder anzustoßen 
und ihnen ein Ständchen zu singen. Bringen Sie gern auch eine Begleitperson 
mit! Um entsprechend planen zu können, bitten wir Sie, sich bis zum Montag, 
den 27.1.2025 im Kirchenbüro bei Bettina Schöttler (89 13 06) oder bei mir (500 
30 962) anzumelden! 
Wir freuen uns, wenn Sie dabei sind!

Frauke Wegner, Ursel Hirt und Pastor Heiko Jahn

Termine
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Termine

Mittwoch, 5.2.2025, 19 Uhr - Wie christlich ist die  
Demokratie und, wie demokratisch das Christentum?
Eine kleine Zeitreise
Nach dem Bruch der Ampel-Koalition stehen uns in Hamburg innerhalb einer 
Woche im Februar und März gleich zwei Urnengänge bevor. Wahlen werden ger-
ne als „Fest der Demokratie“ bezeichnet. Danach gäbe es Ende Februar und An-
fang März viel zu feiern – nur was genau? Die Frage ist aktuell, gegenwärtig wird 
häufig gewarnt, dass die Demokratie in Gefahr sei. Sie muss verteidigt werden, 
etwa in der Ukraine, aber auch bei uns, ist oft zu hören.

Nun kommt das Wort „Demokratie“, der Anlass zum Feiern, in der Bibel nicht 
vor. Das Wort stammt bekanntlich aus dem Griechischen. bedeutet „Herrschaft 
des Volkes“ und geht auf die Einführung einer Wahl von Politikern in Athen vor 
etwa 2.500 Jahren zurück. Von „Wahl“ ist in der Bibel allerdings auch die Rede, al-
lerdings im Wesentlichen als eine Handlung Gottes, der „erwählt“ oder „auswählt“. 
Das klingt nicht so sonderlich „demokratisch“. Jesus Christus, der Namensgeber 
unserer Religion, ist so ein Erwählter Gottes. Einige folgten ihm, andere verurteil-
ten ihn zum Tode.

Damit stellt sich im Blick auf das Wählen und die Demokratie etwa die Frage 
nach dem Verhältnis von Qualität und Quantität sowohl im Blick auf die Gewähl-
ten wie die Wählenden. Auf der Suche 
nach Antworten möchte ich zu einer 
kleinen Zeitreise durch die abendländi-
sche Geschichte einladen. Die Reise von 
den „alten Griechen“ in unsere Vorwahl-
zeit wird dabei immer wieder unterbro-
chen, um – ganz demokratisch – Raum 
für Gesprächsbeiträge zu geben.

Pastor Hans-Bernd Zöllner, 
Moderation Pastor Heiko Jahn

Termine
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3.2. – 6.2.2025 - Brockensammlung für Bethel
Der Umwelt zuliebe – Vom 03. bis zum 06.02.2025 sammeln wir wieder Altklei-
der für die Brockensammlung der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel. Am 
Montag, Mittwoch und Donnerstag zwischen 10 und 13 Uhr und am Dienstag 
von 17. – 19 Uhr werden in dem kleinen roten Häuschen im Kirchgarten mo-
dische, gut erhaltene Kleidungsstücke sowie paarweise zusammengebundene 
Schuhe angenommen. 

Jährlich sammeln über 
4.500 Kirchengemein-
den Altkleider für Bet-
hel. Diese wurden in der 
Vergangenheit von der 
Brockensammlung mit 
Plastiksammelsäcken aus-
gestattet.

Bereits heute nutzen 
viele Spender gebrauchte 
Plastiktüten aus dem ei-
genen Haushalt. Dies hilft 

maßgeblich, die Neuproduktion und Entsorgung von Plastikmüll zu reduzieren. 
Leider gibt es bisher noch keine umweltfreundliche Alternative zu Plastiktüten. 
Die Kleidung ist gut geschützt, sie wiegen wenig und die Luft kann beim Trans-
port entweichen. Daher sind Kartons für die Kleidersammlungen leider nicht gut 
geeignet.
Beachten Sie bitte bei der Qualität Ihrer Spende, dass nur mit guter und tragbarer
Kleidung die Arbeit Bethels unterstützt werden kann.
Die Brockensammlung Bethel ist Mitglied im Dachverband FairWertung e. V. Sie 
setzt sich somit für einen sozial- und umweltverträglichen sowie ethisch verant-
wortbaren Umgang mit gebrauchter Kleidung ein. Die Brockensammlung Bet-
hel sammelt seit 130 Jahren in ganz Deutschland gemäß dem Bibelvers aus dem 
Neuen Testament »Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts umkomme« 
(Joh. 6,12).

Heutzutage wird besonders mit den Erlösen aus den Kleiderspenden die Ar-
beit der v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel unterstützt.
Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel engagieren sich in acht Bundeslän-
dern für behinderte, kranke, alte oder benachteiligte Menschen. Mit rund 20.000 

Termine Termine
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Termine Termine

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist Bethel eine der größten diakonischen Ein-
richtungen Europas. Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel sind eng ver-
bunden mit der Evangelischen Kirche in Deutschland. 
Das Handeln in Bethel wird getragen von christlicher Nächstenliebe und sozialem 
Engagement.
„Gemeinschaft verwirklichen“ ist die Vision für die diakonische Arbeit Bethels.

Bettina Schöttler 

Freitag 7.2.2025 - Dankeschönabend für die Ehrenamt- 
lichen
Die Melanchthon-Kirchengemeinde darf sich glücklich schätzen, dass es neben 
den wenigen hauptamtlich Tätigen auch eine sehr große Anzahl von Menschen 
gibt, die sich ehrenamtlich in vielfältiger Weise einbringen. Bei allen, die sich 
übers Jahr so tatkräftig einbringen, möchten wir uns an diesem Abend herzlich 
bedanken. Darum laden wir diese herzlich ein, um gemeinsam zu essen und zu 
trinken und es uns an diesem Abend gut gehen zu lassen!

Pastor Heiko Jahn

Samstag 22.2.2025, 18– 20 Uhr - Open Mic
Zum 4. Male öffnen wir die Kirche für diese be-
sondere Veranstaltung und geben denen eine 
Bühne, die etwas vortragen oder aufführen 
möchten! Bei der Veranstaltung im September 
hatten wir viele tolle Darsteller und Darstellerin-
nen, wie z.B. einen jungen Künstler, der uns seine 
besonderen gesellschaftskritischen Texte vorge-
tragen hat, die das Publikum zum Nachdenken 
angeregt haben. Oder die musikalischen Beiträ-
ge, die uns Ihr Können präsentierten! Wir sind ge-
spannt, wer sich dieses Mal auf die „Bühne“ stellt. 
Wir freuen uns, wenn Ihr Euch einfach bei uns meldet aber auch spontane Auf-
tritte sind willkommen! Und natürlich brauchen wir Euch und Sie als Publikum!

Für das Team Bettina Schöttler
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Freitag 7.3.2025, 19 Uhr - Weltgebetstag
„wunderbar geschaffen!“
„Kia orana!“ Das ist Maori und heißt: „Ich wünsche dir, dass du lange und gut lebst.“ 
So werden wir 2025 zum Weltgebetstag von den Cookinseln eingeladen.

Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele tau-
send Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: wir 
sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln könnte 
dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenparadies und 
der Tourismus der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die 
auf den Inseln leben.

Ihre positive Sichtweise gewin-
nen die Verfasserinnen des Weltge-
betstag-Gottesdienstes aus ihrem 
Glauben - und sie beziehen sich 
dabei auf Psalm 139. Trotz zum Teil 
auch problematischer Missionie-
rungserfahrungen wird der christli-
che Glaube auf den Cookinseln von 
gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden.

Die Frauen verbinden ihre Maori-
kultur, ihre besondere Sicht auf das 
Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Au-
gen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Nur zwischen den Zeilen finden 
sich in der Liturgie auch die Schat-

tenseiten des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich, 
Schwächen zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrücken.

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen- Atol-
le im weiten Meer- ist durch den ansteigenden Meeresspiegel, Überflutungen 
und Zyklone extrem bedroht oder bereits zerstört. Welche Auswirkungen der 

Termine Termine
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Termine Termine

mögliche Tiefseebergbau für die Inseln und das gesamte Ökosystem des Süd-
pazifiks haben wird, ist unvorhersehbar. Auf dem Meeresboden liegen wertvolle 
Manganknollen, die seltene Rohstoffe enthalten und von den Industrienationen 
höchst begehrt sind. Die Bewohner*innen der Inseln sind sehr gespalten, was 
den Abbau betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder bringt er hohe Einkommen. 
Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was bedeutet  
„wunderbar geschaffen!“

Sie sind herzlich eingeladen, zum Weltgebetstags-Gottesdienst! 
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Termine

Hallo, ich bin Fritzi die Kirchenreporterin von  
Melanchthon!!

Heute möchte ich Euch das Weltgebetstag - Vorberei-
tungsteam vorstellen:
Zum Team gehören gegenwärtig acht Frauen: Angela, 
Bianca, Brigitte, Christa, Maria, Marianne, Susanne und 
Sylvia - ein starkes Team. Sie bereiten schon seit vielen 
Jahren den Weltgebetstag vor, dennoch sind sie offen für 
neue Ideen und neue Mitstreiter. Diese Vorbereitung ist 
ein Projekt, das zeitlich begrenzt ist. Interessierte können 
sich gern im Gemeindebüro melden. Tel: 040/891306

Fritzi: Was gefällt euch am Weltgebetstag? Warum arbeitet Ihr im WGT-
Team mit?

Susanne: Mir gefällt am Weltgebetstag, dass es eine weltweite Aktion von Frauen 
ist, die gemeinsam etwas bewegen können.
Marianne: Ich arbeite mit, weil mir die weltweite Gebetsgemeinschaft gefällt, die 
vor Ort konkret wird.
Brigitte: Es ist wunderbar, dass beim Weltgebetstag das ökumenische Miteinan-
der selbstverständlich gelebt wird. Ich bin dabei, weil ich meine Interessen und 
mein Talent einbringen kann.
Maria: Ich interessiere mich sehr für die Lebensumstände der Frauen aus Län-
dern, die mir oft fremd oder nur oberflächlich bekannt sind.
Sylvia: Am ersten Freitag im März, findet der Weltgebetstags-Gottesdienst statt. 
An diesem Tag verbinden sich Menschen rund um den Erdball durch Gebet und 
Gesang. Wie wunderbar!
Bianca: Ich freue mich jedes Jahr auf die tolle Gemeinschaft und die vielen Ge-
spräche in unserer Vorbereitungsgruppe zum Weltgebetstag. Fast nebenbei er-
fahren wir etwas aus fernen Ländern oder Nachbarländern.
Christa: Mein Interesse gilt besonders der Gruppe, in der wir die Vielfalt der Län-
der kennenlernen, deren Schönheiten aber auch deren Sorgen und Probleme.
Angela: Mir sind das Zusammentreffen mit der Gruppe und der gegenseitige 
Austausch wichtig.

Termine
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Termine Termine

Fritzi: Was macht euch besondere Freude?
Susanne: ...wenn wir uns in kontroversen Gesprächen über das Land und dessen 
Probleme auseinander setzen.
Marianne: Ich freue mich immer, wenn ich während des Jahres den anderen aus 
dem Team begegne, auf der Straße, beim Einkaufen, ... über Konfessionsgrenzen 
hinweg.
Brigitte + Sylvia: ...wenn wir nach einer Vorbereitung von ca. drei Monaten 
den Gottesdienst feiern und von den Hoffnungen der Frauen berichten können, 
...wenn wir nach dem Gottesdienst zu einem landestypischen Buffet einladen 
und mit den Teilnehmern ins Gespräch kommen.
Sylvia: Ich probiere gern Rezepte aus fernen Ländern aus, die ihren Platz auf dem 
Buffet finden.
Maria: Die Vorbereitung im WGT Team , der herzliche , offene Umgang miteinan-
der und das gemeinsame Arbeiten am Projekt, machen mir viel Freude.

Fritzi: Was lernt Ihr dabei?
Susanne: Es ist interessant, andere Länder, Kulturen u. ihre Schwierigkeiten ken-
nenzulernen, aber auch den Mut der Frauen, ihr Leben in die eigene Hand zu 
nehmen.
Brigitte: Ich staune über mutige Frauen, die ihre Hoffnung und Kraft aus dem 
Gebet schöpfen.
Sylvia: Wir lernen immer wieder Neues von den Frauen z.B. ihren Überlebens-
kampf und ihren Glauben an Gott.
Christa + Angela: Wir lernen trotz der schwierigen Probleme in vielen Ländern, 
lebensbejahende, fröhliche Frauen kennen.

Fritzi: Was stärkt Euch?
Susanne: Gemeinsam im Gottesdienst spüre ich eine große Kraft, die von den 
Bibelstellen, Gebeten und persönlichen Erfahrungen ausgehen.
Marianne: Die Gemeinschaft miteinander stärkt, man kann sich aufeinander ver-
lassen.

Brigitte: Liebe Fritzi, um es mit einem kurzen Satz zu sagen: Der Weltgebetstag 
stärkt uns Alle an Leib und Seele. Wir freuen uns auf unser erstes Treffen.

Im nächsten Gemeindebrief stelle ich Euch die Männergruppe vor.

Eure Fritzi
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Gottesdienste

Monatsspruch Dezember
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 

und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir! (Jes 60,1)  

Sonntag, 1. Dezember
10:00 Uhr 
1. Advent

Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigttext: Matthäus 21,1-11
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 8. Dezember
10:00 Uhr
2. Advent

Gottesdienst 
Predigttext: Jesaja 35,3-10
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 15. Dezember
10:00 Uhr
3. Advent

Gottesdienst 
Predigttext: Römer 15,4-13
Pastor Heiko Jahn
mit den Kantoreien

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 22. Dezember
10:00 Uhr
4. Advent

Gottesdienst
Predigttext: Lukas 1, (26-38) 39-56
Pastor Heiko Jahn
mit den Kantoreien

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Dienstag, 24. Dezember
13:30 Uhr
Heilig Abend 

15:00

17:00

23:00

Gottesdienst für Kinder und ihre Familien 
mit Krippenspiel
Katharina Mühlmann, Anneliese Schwien 
Pastor Heiko Jahn
Krippenspiel der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Pastor Heiko Jahn 
Christvesper mit Posaunenchor 
Pastor Heiko Jahn
Christmette 
Pastor Thomas Kärst

Gottesdienste
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Gottesdienste

1. Weihnachtstag
25. Dezember 
17:00 Uhr

Wort und Musik
mit Violine und Orgel/Klavier
Pastor Heiko Jahn

2. Weihnachtstag
26. Dezember 
11:00 Uhr

Krippenspiel von Menschen mit und ohne 
Behinderung
Pastor Heiko Jahn

Sonntag, 29. Dezember
10:00 Uhr
1. Sonntag nach Weihnachten

Gottesdienst 
Predigttext: (Matthäus 2,13-18 (19-23)
Pastor Andreas Zühlke

Dienstag, 31. Dezember
17:00 Uhr

Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
Abendmahl
Mareike Beinert und Angel Orte
Querflöte und Blockflöte
Predigttext: Jesaja 51,4-6
Pastor Heiko Jahn

Monatsspruch Januar
Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, 

die euch hassen! Segnet die, die euch verfluchen; 
betet für die, die euch beschimpfen! (Lk 6,27-28)  

Sonntag, 5. Januar
10:00 Uhr
2. Sonntag nach Weihnachten

Gottesdienst mit Abendmahl
Predigttext: 1. Johannes 5,11-13
Pastor Heiko Jahn 

Sonntag, 12. Januar
10:00 Uhr
 1.Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst 
Predigttext: Josua 3,5-11.17
Pastor Dr. Friedrich Brandi

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 19. Januar
10:00 Uhr
2.Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst
Predigttext: Römer 12,9-16
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag, 26. Januar
10:00 Uhr
3.Sonntag nach Epiphanias

Gottesdienst 
Predigttext: Johannes 4,5-14
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Monatsspruch Dezember
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 

und die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir! (Jes 60,1)  

Sonntag, 1. Dezember
10:00 Uhr 
1. Advent

Gottesdienst mit Abendmahl 
Predigttext: Matthäus 21,1-11
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 8. Dezember
10:00 Uhr
2. Advent

Gottesdienst 
Predigttext: Jesaja 35,3-10
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 15. Dezember
10:00 Uhr
3. Advent

Gottesdienst 
Predigttext: Römer 15,4-13
Pastor Heiko Jahn
mit den Kantoreien

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 22. Dezember
10:00 Uhr
4. Advent

Gottesdienst
Predigttext: Lukas 1, (26-38) 39-56
Pastor Heiko Jahn
mit den Kantoreien

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Dienstag, 24. Dezember
13:30 Uhr
Heilig Abend 

15:00

17:00

23:00

Gottesdienst für Kinder und ihre Familien 
mit Krippenspiel
Katharina Mühlmann, Anneliese Schwien 
Pastor Heiko Jahn
Krippenspiel der Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Pastor Heiko Jahn 
Christvesper mit Posaunenchor 
Pastor Heiko Jahn
Christmette 
Pastor Thomas Kärst

Gottesdienste
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Monatsspruch Februar
Du tust mir kund den Weg zum Leben. (Ps 16,11)

Sonntag, 2. Februar
10:00 Uhr
Letzter Sonntag nach 
Epiphanias

Gottesdienst mit Abendmahl
Predigttext: 2. Mose 3,1-8a(8b.9)10 (11-12) 13
Pfarrer Albrecht Simon

Sonntag, 9. Februar
10:00 Uhr
4. Sonntag vor der Passionszeit

Gottesdienst 
Predigttext: Markus 4,35-41
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 16. Februar
10:00 Uhr
3. Sonntag vor der Passionszeit

Gottesdienst
Predigttext: Prediger Salomo 7,15-18
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Sonntag, 23. Februar
10:00 Uhr
2. Sonntag vor der Passionszeit

Gottesdienst
Predigttext: Apostelgeschichte 16,9-15
Pastor Dr. Friedrich Brandi

11:30 Uhr Familiengottesdienst
Sonntag, 2. März
10:00 Uhr
Estomihi

Gottesdienst mit Abendmahl
Predigttext: Lukas 10, 38-42
Pastor Heiko Jahn

11:30 Uhr Familiengottesdienst

Bitte vormerken: 
9.5.2025-11.5.2025 - Begegnung mit der 

Partnergemeinde in Barth

18.5.2025 Konfirmation

Gottesdienste
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Gottesdienste
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Musik. Musik. Musik.

Sonntag 1.12.2024, 17 Uhr - 
Gesangskonzert zum 1. Advent

Werke von Vivaldi, Bach, Händel, Mozart, C. Franck, Rossini, Verdi und Puccini
Sopran: Irena Patta, Klavier: Kantorin Yangzi Liu
Maria Irene Patta wurde in Parma geboren. Sie hat dort am Konservatorium stu-
diert und das Studium mit einem Master-Abschluss beendet. In Parma bildete 
sie sich danach an einer Perfektionsakademie für Opernsänger weiter.
Maria Irene Patta wirkte in zahlreichen italienischen Theatern in verschiedenen 
Opernaufführungen mit und erweiterte ihr Repertoire als Solistin später auch im 
Rahmen wichtiger internationaler Opernfestivals.
Yangzi Liu wurde in Beijing, China geboren. 2006 begann sie ihr Klavierstudium 
an der Hochschule für Musik und Theater in Hamburg. Nach ihrem Diplom stu-
dierte sie Orchesterleitung am Brahms-Konservatorium in Hamburg. Nach dem 
erfolgreichen Abschluss widmete sich Yangzi Liu der musikalischen Praxis auf 
vielen Feldern: z. B. führte sie im Rahmen ihres Orgelstudiums im Orgeljahr 2021 
das Orgel-Gesamtwerk von Johannes Brahms auf. Außerdem leitet sie mehrere 
Chöre und hat 2023 die musikalische Leitung des Hamburger Juristenorchesters 
übernommen. Seit September 2024 ist Yangzi Liu Kantorin der Melanchthon-Kir-
chengemeinde in Hamburg Groß Flottbek.

Musik. Musik. Musik.
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Musik. Musik. Musik. Musik. Musik. Musik.

Freitag 6.12.2024, 18:30 Uhr – Das Gustaf-Adolf-
Ensemble singt Europäische Weihnachtslieder

Die Sängerinnen und Sänger stellen Ihnen vierstimmige Advents- und Weih-
nachtslieder in vier verschiedenen Sprachen vor.

Das Vokal-Ensemble entstand um die Jahrtausendwende aus der Stimmbil-
dung der Anti-Aging-Kurse. Besonders versierte Sängerinnen und Sänger be-
gannen 2018 unter der Leitung von Catharina Kroeger, Sängerin und Gesangs-
dozentin (Musikhochschule Lübeck), die Arbeit an mehrstimmigen Sätzen. Das 
Repertoire reicht von der Renaissance bis zum Romantischen Lied.

Samstag 7.12.2024, 17 Uhr - Konzert Ottoneans

 
und Kantorei

Wir laden Sie zu einem Weihnachtskonzert der OTTONEANS ein, gemeinsam mit 
der Kantorei der Melanchthonkirche! Wir hoffen, viele von Ihnen am 7.12.2024 um 
17 Uhr in der Melanchthonkirche begrüßen zu können.

Dienstag, 17.12.2024, 
19 Uhr - 

Adventsliedersingen mit 
dem Posaunenchor

Am Dienstag, dem 17. Dezember lädt der 
Posaunenchor um 19 Uhr zu einem ge-
meinsamen, gemütlichen Adventslieder-
singen ein. 
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Gemeinsam auf dem Weg!Gemeinsam auf dem Weg!

Malgruppe
Liebe MalerInnen
Unsere Malgruppe hat sich am 24.10.2024 zum ersten Mal getroffen. Für ein 
erstes Treffen waren es recht viele Menschen, die sich mit Stiften und Papier, 
mit Pinseln und Leinwänden, darauf einliessen, miteinander zu zeichnen und 
zu malen. 

Bisher haben zwei Treffen stattgefunden.
Sie können zum nächsten Mal auch gern eigene Stifte, Pinsel, Papier oder 

Leinwände mitbringen. 
Das nächste Treffen findet im Januar statt. Achten Sie bitte auf unsere Inter-

net-Seite oder auf den Aushang in der Kirche und in den Schaukästen in der 
Ebertallee 30 und 55. 

Übrigens : der Zugang ist barrierefrei !
Fragen? Andreas Bruno Gericke 0173 1878715, 
Internet: www.melanchthon-hamburg.de

Andreas Bruno Gericke
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Gemeinsam auf dem Weg!

Rückblick auf die Gemeindeversammlung 
Die diesjährige Gemeindeversammlung fand am 10.11.2024 nach dem Gottes-
dienst in der Kirche statt. Zunächst stellte sich unsere neue Kantorin Yangzi Liu 
vor. Sie ist seit September 2024 als Kirchenmusikerin mit einer halben Stelle in 
unserer Gemeinde eingestellt und berichtete über ihre geplanten Vorhaben

Unter der Überschrift „Gut aufgestellt“ wurde danach über die folgenden in-
haltlichen Schwerpunkte informiert: 

Brigitte Weicksel berichtete, dass der Haushalt 2023 mit einem positiven Er-
gebnis abgeschlossen wurde. Dieses Ergebnis ist der Tatsache geschuldet, dass 
die Erneuerung der Heizungsanlagen nicht erforderlich war und die Renovie-
rung der Fenster im Pastorat und im Gemeindehaus erst in diesem Jahr erfolgte. 

Gabriele Wolf, die gemeinsam mit Ursula Hirt ehrenamtlich das Finanzwe-
sen in unserer Gemeinde betreut, teilte mit, dass das Buchungssystem „Navision“ 
umgestellt wird und dass im Kirchenkreis die Vorbereitungen für das „papierlose 
Büro“ getroffen werden. Beides wird sich in den Gemeinden auswirken. Sie wird 
gemeinsam mit Bettina Schöttler an Fortbildungen teilnehmen.

Sven Moch berichtete über die bereits abgeschlossenen oder noch zu be-
arbeitenden Vorhaben aus dem Bereich „Haus und Hof“. Dies betrifft auch die 
technische Ausstattung der Gemeindeküche.

Brigitte Joram rückte die geplante und für 2025 beauftragte Renovierung un-
serer Ott-Orgel in den Mittelpunkt. 

Michael Staake informierte kurz über die - mit Blick auf die deutlich spürbare 
schlechtere Finanzlage und die zurückgehende Zahl der Pastorinnen und Pasto-
ren - im Kirchenkreis geplante Bildung von Kooperationsräumen. Zum Fortgang 
dieser Entwicklung wird der KGR die Gemeinde auf dem Laufenden halten.

 Im Rahmen von COM (Community Organizing Melanchthon) berichtete 
Michael Staake unter den Stichworten „inklusive Gemeinde“ und „Kulturkirche“ 
über geplante oder bereits vorhandene Aktivitäten und Vorhaben für Gemein-
deglieder und Gäste.

Bettina Schöttler machte in diesem Zusammenhang auf das neue Format 
„Open Mic“ aufmerksam. Mit diesem Angebot soll allen, die etwas vorführen 
oder vortragen wollen, eine Bühne gegeben werden.

Andreas Bruno Gericke entwickelte ein Zukunftsbild für das Jahr 2030. 
Im Anschluss an die Gemeindeversammlung gab es im Seitenschiff Gelegenheit 
zum informellen Austausch und zur Weitergabe von Anregungen. Ergebnisse 
sollen im 1. Halbjahr 2025 in geeigneter Form präsentiert werden.

Brigitte Weicksel 

Gemeinsam auf dem Weg!
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Gemeinsam auf dem Weg!
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Gemeinsam auf dem Weg!

Gemeinsam unterwegs - Kochen und Schmausen mit 
Freundinnen und Freunden aus aller Welt

Wollen Sie Speisen aus fernen Ländern kennenlernen, sich an der Zubereitung 
beteiligen und die Köstlichkeiten mit Ihren Mitstreiterinnen und Mitstreitern in 
fröhlicher Runde genießen?
Melden Sie sich, wenn Sie ein Gericht vorschlagen und betreuen wollen. In der 
nächsten Ausgabe werden wir über das Ergebnis und über die nächsten Schritte 
berichten.

Brigitte Weicksel 

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles, gesundes Neues Jahr!

                 Die Gemeindebrief-Redaktion  

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein friedvolles, gesundes Neues Jahr!

                 Die Gemeindebrief-Redaktion  

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
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Teamer Lenny Westberg
Moin, mein Name ist Lenny, ich bin 16 Jahre alt und 
arbeite seit 2022 als Teamer und habe jetzt auch mei-
ne Juleica (Jugendleiter*in-Card) Ausbildung gemacht. 
Die Juleica ging eine Woche. Ich habe dort viele wich-
tige Dinge gelernt über die Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen und unsere Aufgaben als Teamer. Mir hat 
die Ausbildung viel Spaß gemacht und ich kann sie nur 
weiter empfehlen. Dazu musste ich nur einen Erste-
Hilfe-Kurs machen und seit dem bin ich voll ausgebil-
deter Teamer.

Verleihung des Ansgar-Kreuzes an Brigitte Weicksel
Brigitte Weicksel erhielt am 10.11.2024 in einem feierlichen Gottesdienst durch 
Propst Frie Bräsen das Ansgarkreuz.
Das Ansgarkreuz ist ein Dankzeichen 
der Evangelisch-Lutherischen Kirche in 
Norddeutschland. Es wird Gemeinde-
gliedern verliehen, die durch großen 
persönlichen Einsatz in der kirchlichen 
Arbeit, vorbildliche Förderung der Kir-
che, ihrer Werke und Einrichtungen 
sowie durch beispielhaftes Eintreten 
für christlichen Glauben hervorgetre-
ten sind.

Brigitte Weicksel dankte für die Eh-
rung und nahm sie an für alle, die in 
der Melanchthon-Gemeinde verläss-
lich, unauff ällig, mitdenkend und zum 
Wohle aller an ihrem Platz tätig sind. 
„So tragen Sie dazu bei, dass Aufga-
ben erfüllt, Vorhaben verwirklicht und 
Träume wahr werden. Sie sind ein Se-
gen und Ihnen müssen wir danken!“

Der Kirchengemeinderat

Gemeinsam auf dem Weg!  Was zu Herzen geht
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Gemeinsam auf dem Weg!  Was zu Herzen geht
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Taufen

Lennard Peter Hartmut Kalbreyer

Bestattungen

Hans-Joachim Goltermann, 82 J. 

Günter Harlandt, 90 J.

Johanna Jores, geb. Taube, 93 J. 

Ursula Vohland , geb. Nicolai, 82 J.

Elisabeth Waldtmann, 98 J.

Hans-Jürgen Weiß, 83 J.
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Angehörigen-Gruppe „Demenz“ in 
Kooperation mit der Alzheimer-Gesellschaft
Jeder 4. Montag im Monat, 10:00 Uhr

Brigitte Samson, Tel. 899 37 57
Gabriele Cardinal, Tel. 571 02 16

COM-Lesekreis
Jeden 1. Dienstag im Monat

Andreas Bruno Gericke
0173 / 1878715

Familiengottesdienst
Sonntag, 11:30 Uhr außerhalb der Ferien

Pastor Heiko Jahn und Team

Gesprächskreis
3. Donnerstag, 16:00 Uhr

Lore Schümann 
und Antje Bollmann

Gottesdienst der Melanchthongemeinde
Sonntag, 10:00 Uhr

Gottesdienst der Gemeinde „Nouvelle Vie“
Sonntag, 13:30-16:00 Uhr

Amorin Messan
0176 / 624 871 30

Handarbeitsgruppe „Kreuzstich“
2. und 4. Mittwoch, 19:30-22:00 Uhr

Bettina Schöttler
Tel. 890 54 76

Jugendgruppe
Dienstag, 18:30-21:00 Uhr

Ntiimi Mwakalambo 

Kindertagesstätte
werktags, 07:00-18:00 Uhr

Leitung 
Ann-Christin Köster-Kolzer
Tel. 899 24 64

Kirchengemeinderat
3. Dienstag im Monat, 20:00 Uhr

Brigitte Weicksel, Vorsitzende
Tel. 89 13 06

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Montag, 16:30-18:30 Uhr
Dienstag, 16:30-18:30 Uhr

Pastor Heiko Jahn und 
Jugendmitarbeiter*in
Tel. 500 30 962

Männer in Melanchthon
Letzter Montag im Monat, 19:30 Uhr

Pastor Heiko Jahn
Tel. 500 30 962

Predigtwerkstatt
3. Freitag im Monat, 11:00 Uhr

Pastor Heiko Jahn
Tel. 500 30 962

Topp im Kopp
Dienstag 10:00 Uhr

Hedda Funke

Treffen mit Geflüchteten
nach Vereinbarung

Philipp Göpel
Tel. 0172 / 426 89 43

Regelmäßige Veranstaltungen (allgemein) Regelmäßige Veranstaltungen (Musik)



27

Regelmäßige Veranstaltungen (allgemein) Regelmäßige Veranstaltungen (Musik)

Senioren-Kantorei
 

Montag, 10:00-11:00 Uhr 
(1. Montag im Monat mit Frühstück)
Yangzi Liu
E-Mail: musik@melanchthonkirchengemeinde.de

Spatzenchor
 

Montag, 15:30-16:00 Uhr
Marie Mundhenk 
E-Mail: mundhenk.marie@hotmail.com

Flötenkreis Montag, 18:00-19:00 Uhr
Brigitte Samson, Tel. 899 37 57
jeden 2. und 4. Montag im Monat

Posaunenchor Dienstag, 20:00-21:30 Uhr
Johanna Matthiesen
E-Mail: johanna.j.matthiesen@gmail.com

Gitarrengruppen Mittwoch, 18:00-19:00 Uhr (Anfänger), 
19:00-20:00 Uhr (Fortgeschrittene)
Christopher Jung
E-Mail: gitarre-melanchthon@gmx.de

Kantorei Mittwoch, 19:30-21:00 Uhr
Yangzi Liu
E-Mail: musik@melanchthonkirchengemeinde.de

H. C. SCHMIDT & SOHN
INHABER THOMAS CRAMM ∙ MALERMEISTER ∙ ☎ (040) 896192 ∙ info@maler-cramm.de

AUSFÜHRUNG ALLER MALERARBEITEN
BODENBELÄGE  ∙  FENSTERDEKORATION  ∙  SONNENSCHUTZ



Pastor: Heiko Jahn....................................................................................................... 500 30 962
pastor@melanchthonkirchengemeinde.de

Gemeindebüro: Bettina Schöttler............................................................................ 89 13 06
Montag, Mittwoch, Donnerstag 10:00 -12:00 Uhr................................ Fax 899 700 69
Dienstag 17:00 - 19:00 Uhr
buero@melanchthonkirchengemeinde.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats: Brigitte Weicksel......................... 89 13 06
(über Gemeindebüro)
kirchengemeinderat@melanchthonkirchengemeinde.de			 

Kirchenmusik: Yangzi Liu.............................................................................................. 89 13 06
musik@melanchthonkirchengemeinde.de

Jugendarbeit: Ntiimi Mwakalambo ....................................................................... 89 13 06
jugend@melanchthonkirchengemeinde.de

Kita Melanchthon: Leitung Ann-Christin Köster-Kolzer
Ebertallee 55......................................................................................................................... 899 24 64
melanchthon@kitawerk-hhsh.de.........................................................................Fax 88 15 99 05

Vikariat: Lena Potapenko (zur Zeit in Elternzeit).....................................................89 13 06
vikariat@melanchthonkirchengemeinde.de

Evang.-Luth. Melanchthon-Kirchengemeinde 
Groß Flottbek • Ebertallee 30 • 22607 Hamburg

www.melanchthonkirche-hamburg.de


